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Thema 

Die Institution der Verfassungsgerichtsbarkeit hat sich heute 

weltweit verbreitet. In den letzten Jahren ist sie jedoch in vielen 

Ländern unter politischen Druck geraten. Zum einen wird sie von 

autoritären und populistischen Regierungen mit verschiedenen 

Mitteln beschnitten. Zum anderen ist eine neue Debatte über 

das spannungsvolle Verhältnis von Demokratie und Verfas-

sungsgerichtsbarkeit entbrannt. Das Seminar hat zum Ziel, die 

Problematik aus den Perspektiven von Verfassungstheorie, Ver-

fassungsgeschichte, Rechtsvergleichung und Rechtspolitik 

gleichermaßen zu beleuchten. Dabei sollen auch Antworten auf 

die aktuelle Diskussion um die Bedeutung und Sicherung des 

Bundesverfassungsgerichts gefunden werden. 

 
Ablauf 

Das Seminar findet als Blockveranstaltung jeweils ganztägig am 

24. und 25. Mai 2024 statt. Eine Vorbesprechung zur Organisa-

tion der Veranstaltung, Erläuterung des Themas und Vergabe 

der Referate erfolgt am 4. April 2023, um 14.15 Uhr im Gebäude 

GW1, Raum B2070. Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 10 

begrenzt. Alle Informationen und Materialien sind auf Stud.IP er-

hältlich. 

 
Leistungsnachweis 

Die Veranstaltung zählt zum Wahlpflichtbereich im Schwerpunkt 

„Grundlagen des Rechts“. Es können Leistungsnachweise ge-

mäß § 31 Abs. 2 Nr. 1 und 4 der Prüfungsordnung erworben 

werden. 
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